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Bündnis 90 / Die Grünen   
In der Bezirksvertretung Laurensberg  
Karin Schmitt-Promny    
Steppenbergweg 85  
52074 Aachen  
  

  

     

Frau Bezirksbürgermeisterin    
Petra Perschon    
Bezirksamt Laurensberg    
Rathausstr. 12    
    

52072 Aachen    
 . 

Aachen, 15.08.2022 
  

  

Betreff: Verkehrssicherungsmaßnahme LKW Zufahrt „Am alten Bahndamm“  

  

Sehr geehrte Frau Perschon,  

  

die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen in der Bezirksvertretung Laurensberg beantragt gemäß 

§ 3 der GO-NW, den o.g. Punkt auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 

Bezirksvertretungen zu setzen.  

  

Die Bezirksvertretung Laurensberg bittet die Verwaltung, zur Verbesserung der 

Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer*innen die Zu- und Ausfahrt von LKWs zum 

Supermarkt EDEKA neu zu regeln. 

  

Begründung:  

  

Der Supermarkt EDEKA wird täglich - insbesondere in den frühen Morgenstunden - von einer 

hohen Zahl von schweren LKWs beliefert. Diese Belieferung führt in der Straße „Am alten 

Bahndamm“ zu täglichen Belastungen der Verkehrssicherheit. 

Die einfahrenden LKWs fahren rückwärts in die entsprechende Ladebucht am Lagergebäude 

von EDEKA ein. Dies ist deshalb noch relativ problemlos möglich, weil direkt neben der 

Einfahrt zur Ladebucht die Zufahrt zum Hinterhof/Kinderspielplatz und Garagen liegt und 

keine PKWs dort parken dürfen. 

Problematisch dagegen ist die Situation bei der Ausfahrt der LKWs. Die LKWs verlassen 

vorwärtsfahrend die Ladebucht. Angestrebte Fahrtrichtung ist links auf die Straße „Am alten 

Bahndamm“, um nach wenigen Metern auf die Schloßstraße abzubiegen. Dies ist jedoch 

nicht möglich, weil auf beiden Seiten der Straße bis hart an die LKW-Ausfahrt Fahrzeuge 

parken. 

Für die LKWs ist eine Linkskurve zu fahren nicht möglich, ohne Gefahr zu laufen ein 

parkendes Fahrzeug zu rammen. Somit müssen die LKWs rechts der Straße bis zum 
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Wendehammer folgen. Dort ist das Wenden der LKWs zwar möglich, aber ein aufwendiger 

Vorgang. Dieser Umstand ist auch für die LKW-Fahrer ein Ärgernis. 

 

Der Fahrweg und das Wendemanöver selbst führen zu viel Motorenlärm und Dieselauspuff-

gasen, die die Anwohner*innen belasten. Gefährlich werden kann das Wenden der LKWs in 

den Nachmittagsstunden, weil der Wendehammer als Platz zum Spielen bei Kindern beliebt 

ist.  

 

Eine leicht zu realisierende Alternative ist der Wegfall eines Parkplatzes an der PKW-Ausfahrt 

mit der entsprechenden Markierung als Parkverbot. Damit wäre das Links-Abbiegen der 

LKWs auf die Straße „Am alten Bahndamm“ möglich, das Wendemanöver könnte entfallen 

und eine Entlastung der Situation wäre gegeben. 

 

Wir stellen hiermit den Antrag, dieses Parkverbot an einem Parkplatz einzurichten.  

  

Mit freundlichen Grüßen   

  

  

Karin Schmitt – Promny            

( Fraktionssprecherin )            
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